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Rudolf,EigeVI .Blinden.35.
12 .Jahrg.Wien,Mittwoch3 .JännerNo7 .

CommunaleAuszeichnung.Heutevormittags
fürBürgermeisterDr .Burgerinseinem
BureaudenBezirksschinspektorJo¬
Polzt ,denderGemeinderathdasBürgerrecht¬
mitNachsichtderTaxenverliesenhat ,als
Bürgerbeeidigt.DerFeierlichkeitwohnten

bei die erscheinen Pflau ,
sinterwalder soll .Wiederhoher,
Pyl ,2 Saal ,Dr .Will ,hofer ,
SchmidtundsollendieGemeinderäthe
Braunist ,siedlerfarramt,JosefGrun¬
beck ,TomolaundZara ,Bezirkvorstehe¬
selbling ,dieOrtschulraths-Obmänner

Kapital und andern
MagistratsrathVictorii ,SecretärMay
e .gn .Dr .Bürgerhielt andenAusge¬
zeichneteneineAnsprache,in dererim
saefolgendessagte :Seitmehrals45
JahrenwirkenSieimDienstederSchele,
besonderehabeSie sichEnt¬
lungdesVolksschulwesensingernBezir¬
kenWiensbedeutendeundunvergänge
Verdiensteverworben.Eswardahernur
einePflichtderDankbarkeit,daßsie
vomBezirkehermalsdieAnregunggege¬
wurde,ihneneinecomminaleAuszeichnung
zuverlesenderStadtundGemeinde¬
habendieserErwegungin Würdigungdes¬
sen ,wasdiefürdieSchulegeleistethaben,
mitFreudeFolgegegeben ,dendiese
CorporationensindderMeinung,daßsolche
LeistungennichtohneöffentlicheAnerkennung
bleibensollen ,undsoist einzigderLe¬
schlußgefaßtworden,IhnendasBürger¬
rechtmitNachsichtderKapezuverleihen.
Mirist dieehevolleAufgabezuTheilgewor¬
die ,Ihnendenärgerabzunehmen.
derVerhaltdesEidesthumbekannt,ich

glaubenicht ,dases irgendjedem
gibt ,diediesenEinmitgrößererBe¬

ablegenkann ,wiegeradeSe¬
1des Präsidials Ma¬

gisterSecretärAppelverlas ,sodann
dieEidesformel,woraufdereigentliche
Aktderdesablegungvonsichging.
Bezel eher hebungdansodann
imNander Bezichtsvertretungund
des Ortsbrachesals daher ,daß
derAnregungdesBezirkesseinedes
GemeinderathesFolgegegebenwürde.
BezirksschulinspektorPötztdanktefür
die ihmgewordeneEhrung ,worauf
BürgerschuldirektorWeingerna¬
mensderFahrpersonenderVolks-und
Bürgerschulenin FormalsdenDank
fürdieAuszeichnungPölztaussprach
unddessenVerdienstewürdigte .Zum
SchlussdankteBürgermeisterBürger
denAnwesendenfür ihrErscheinen
underblicktdarineineZustimmung
zudemBeschlussedesGemeinderathes ,
ErgabhieraufderhoffnungAusdruck,
es mögeihmgegönntsein ,ichrecht
neteJahresichderMusezuerfreuen
undder Auszeichnung,welchedie
Bürgerschaftan ihmverliehen ,

Stiftungen.Am27 .Junil .J .gelangedie
zeichenderMauereru .verhofschenRißung
imBetragevon630f aneinenschuld¬
los unter betreibendenzurVer¬
fung .Am13 .Aprill .J .werdendieInteressen
derMaxSpringerschenStiftungimBetrage
von7050KronenanAngehörigederarbeiten
denoderdienendenKlasseohneUnterschiede¬
Consession,welcheinWiengeborenoderzufan¬
digundwelchedurchAlter ,krankheitoder

Unglücksfälle,arbeitsunfähiggewordensind,
vertheilt.Gesuchesindbis1 .März,begr.20.
JännerbeimMagistratezuüberreichen.

Lubication.DerStadtrachhatnacheinemberichtedasR .D.DähnerdemVerein¬
fürinteressenundfremdenverkehreineSubventionvon300fl .pro190
bewilligt.

zurEinführungdermittlerischenZeit
in Wien .In der heutigenSitzungdes
RadtrathesberichteteM.D .Dähnerüberdie
FragederEinführungdermittelegischen
Zeitrechnungin Wienundbeantragte
unterHinweisauf ein vomDirector
derSternwartin diePro .D .C .W.
erstattetesGutachtenaufEinführ¬
dieserZeilrechnungabzielendeSchrittenicht
zu unvernehmen.DemCatewurde

zugestimmt.

ÜbertretungdesÜberfüllungsverbotes .
InNahmerlegteheutedemStadtratheden
Ausweisüberdie Übertretung .Über¬
füllungserirtesimSimerAm25 .
undTrammeverkehrimdrittenQuartal
1900vor denebenist zunehmen,
das 46 Conducteurund 8Passager
beiderWienerKranenGesellschaft,
Conducteurbei der NeuneinerTrau¬
warGesellschaft ,40ductumund
Passagebei der AnnaGewal¬
OmnibusCompany ,20ducteur
beiderOsterTribusGesellschaft,
PassagierbeisichtigenStollfuhrwerks¬
UnternehmungenwegenÜbertretung
des Verbotesbeanständetwerden.

WienerStadtrath
Sitzungvom9 .Jänner

BesitzenderH .B .Dr .Steuer¬
derenbeantragt wennder¬

Gemeindein der von derFanter¬
waltunggeplantenWiedereröfnung
derchirurgischenAbtheilungimWilhelm,
nenspitatezuzustimmen.( Ann. )

H.Hörmannberichtetüberdiefest¬
stellungderBedingnissefürdieWor¬
tungder Rutenin Schachthausezu
S .Marzundbeantragtu .A .analog
denBestimmungenfür dieKühlanlagen
in derGroßmarkthaltedie Miethegerin¬
auf1Jahrmit70fl ,perMonatmit18
undger Tagmit 80festzusetzen .

die unter ist gemäß§ .35

derGerordnungdieGenehmigung
.

EinAntragdesM.D.Dannbetreffen
dieWidmungeinesEhrengrabesamlon¬
BahnhoffürdiesterblichenÜberrechte
desComponistenundHofkapellmeisters
AntondesLehrersFranzSchu¬
berts ,welchederzeitineinemverhal¬
denenGrabedesMatzteinsdorferfried¬
hofessichbefinden,wirddemMagistrat
zurGeschäftsordnungsmäsigenBehand¬
lungzugewiesen.

1 .SteuerbeantragtdemSt .JosefKinder¬
a in Hitzig Breitenstrasse ,50r .
lockausdenstädtischeGaswerken
geschenkreichezuüberlassen.

M.TodebeträgtdieBestimmungen
fürdieBenützungderinKörperschaften
oderPrivatpernurüberlassenenSchul¬
localitätendurchAufnahmefolgender
Bestimmungenzuergänzen:Körper¬
schaftenoderPrivatpersonen,welcheSchul¬
localitätenbehufsAbhaltungvonUnter¬
richtswesen,Erungvondiederge¬
Abtheilungenudgl .überlassenwerden,
habenvorbeyihrerdiesbezüglichen
ThätigkeitdieschuldehördlicheConcession

zuverkenu .sichhierüberaufVer¬
langenjederzeitauszuweisen.Auch

H .ObergerberichtetübereinAnsuchen der daran um
FortsetzungderöffentlichenBeleuchtun¬
in derKagrauerReichsstrafebiszur
Gemeindegrenzeu .beantragtderAde¬
Tagenzuwöhnen ,daßdieGemeinde
WiendiesemAnsuchenin demMomente
Folgeebenwird,alsseinesderGemeinde¬
RegendieBesuchungdesja ihremGe¬
bieteliegendenTheilesderLagever¬
Reichstahe,durchgeführtseinwird.(Or. )

dieVeresserungderöffentlichenBe¬
leuchtungaufdengegenForstorf
fuhrendenRechtguterderKaiserFranz
JosefBrückewiegenehmigt.
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ad 9 .Jänner
NacheinemAntragdesM.Weit¬

mannwirddenVereinfürKinder¬
gartenundBewahranstalteninOsterreich
einLehrzimmerinderSchuleNeubaustift¬
gasse35zurAbhaltungeinesMonographe¬
Kuchesfür Vereinsmitgliederüberlassen.

M.GrimbeckberichtetüberdieBestim¬
mungder Bauenfür diePrinten¬
undWallishausegassein hermalsu .bean¬
tragt die Bautederart zubestimmen,
daßdiePointengassezwischenderGraber¬
füllebisNo56 .sowiedieWallishauser¬
gasseeineBreitevon12merhält .Langs
sämtlicherBaulinenseinmindestens
in tiefeVorgärtenherzustellen,welchean¬
seinerStelle ,anwelcherdieHöhenlagedes
voraneserfordert ,bisauf10msich
verbreiten .DenAntragenwirdzuge¬

stimmt.NacheinemAntragedesSchreiner
werdendemMeinerherschutzverein¬
250GundermachenzumselbenPreise
überlassen.

PensionierungdesSeramtsdirektors
Wedel .DerStadtrathhat nacheinem

berichtedesM.HomolademAnsuchendes
ReuermalsdirektorsAdalbertWedelun¬
VersetzungindenbleibendenReihestand
Folgegegeben.Wedelisti .J .1840geboren,
trat am26 .August1860in denfindli¬
schenDienstundwurdeam30 .Juli
1890zumDirectordesNeueramtes
ernannt .In vorigenJahrefeierteer
sein40jährigesDienstjubiläum.

ad 10 .Januar

ligungsbei wurdeabge¬
lehntSitzungvom2 .Oktober1900,dieBe¬
schlußfassungübereinvomBaumgenieur
bald vorgelegteProjektge¬
gänzungderHochzuellenleitungwurde
vorläufigverlagt.DieSchaffungeinesSchutzvonfürdasQuellengebietder
zweitenHochzuellenleitungwurdegleich¬
wiebeidererstenFachquellenleitung
ernstlichinsAugegefaßt.DerMagistrat
wurdebeauftragt,überdenUmfang
desSchutzaronseinGutachtendergro¬
logischenReichsanstalteinzuholenund
aufGrunddesselbendieweitereEin¬
leitungenzurBestimmungdesSchutzge¬bietezutreffen .

Bezirksratssitzung.DieBezirksvertre¬
tungvonFünfhaushättam15 .d.6UhrabendseineöffentlicheSitzungab¬

NB.DerheutigenLor.liegenBerichtu.
überdieHochzuellenleitungbei.
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